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Gemeindenachrichten 
      Amt l i che Mi t te i lung der  Gemeinde St .  Aegid i     JÄNNER 2020/1 

 

Jahresrückblick 2019 
(Meldeamt und Standesamt) 

 

Zum 31.12.2019 wohnten 1.551 Personen (773 Männer und 778 Frauen) mit Hauptwohnsitz in unserer 
Gemeinde. 37 Personen haben hier einen Nebenwohnsitz. 59 Personen sind weggezogen und 52 
Personen sind zugezogen. 2019 fanden am Standesamt St. Aegidi 8 Trauungen statt, 21 Geburten 
und 16 Sterbefälle wurden registriert.  
In den zwei Kindergartengruppen sind zurzeit 22 Mädchen und 20 Buben. Die Volksschule St. Aegidi 
mit Schwerpunkt Musik besuchen 55 Schülern aus St. Aegidi und 15 Schülern aus Engelhartszell (27 
Mädchen, 29 Buben) und die Neue Mittelschule St. Aegidi für Interessens- und Begabungsförderung 
wird von 53 Schülern aus St. Aegidi und 23 Schülern aus Engelhartszell besucht (43 Mädchen, 33 
Buben). 
 

 

Wir sind zur Welt gekommen 

Timo Lang, St. Aegidi 56, Sohn von Julia und Daniel Lang 

Benjamin Scherhaufer-Böhmer, Flenkental 8, Sohn von Patricia Scherhaufer und Benjamin Böhmer 

Karina Ennemoser, Sonnenhang 1/4, Tochter von Andrea und Johannes Ennemoser 

Lukas Pramhaas, Mühlbach 1a, Sohn von Sabrina Haderer und Simon Pramhaas 

Simon Litzlbauer, Gschwendt 12, Sohn von Nina Litzlbauer und Pascal Kreuzer 

Katharina Rodler-Klaffenböck, St. Aegidi 24, Tochter von Marlene Klaffenböck und Fabian Rodler 

Laura Hintersteiner, Höllau 11, Tochter von Andrea und Martin Hintersteiner 

Rita Klaffenböck, Voglgrub 1, Tochter von Anna und Georg Klaffenböck 

Andrè Zarbl, Gschwendt 1, Sohn von Eva Zarbl und Harald Litzlbauer 

Maximilian Kriegner, Tullern 15, Sohn von Doris Razenberger und Mario Kriegner 

Jana Scharrer, Reisedt 9, Tochter von Karin und Günter Scharrer 

Anton Paminger, Oberleiten 1a, Sohn von Elisabeth und Martin Paminger 

Esther Mühlböck, St. Aegidi 20, Tochter von Kathrin und Thomas Mühlböck 

Dominik Kosel, Walleiten 19, Sohn von Daniela Kosel und Robert Humer 

Lenia Veroner, Höllau 15, Tochter von Christine und Christoph Veroner 

Matthias Eichinger, Schauern 4, Sohn von Martina und Ludwig Eichinger 

Emilia Leidinger, Wallern 8, Tochter von Nadine und Raphael Leidinger 

Eliah Oskar Meisinger, Steinedt 17, Sohn von Daniela und Stefan Meisinger 

Theo Forster, Gschwendt 2, Sohn von Johanna und Ferdinand Forster 

Jonas Razenberger, Dornedt 2, Sohn von Ernestine Razenberger und Christian Osterkorn 

Sarah Em, Mittelbach 1a, Tochter von Irene Em und Manuel Scharinger 
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Eheschließungen am Standesamt St. Aegidi  

Adolf Klaffenböck und Theresia Huber, Steinedt 5 

Manuel Reinthaler und Julia Fischer, St. Aegidi 51 

Daniel Lang und Julia Gasser, St. Aegidi 56 

Björn Carsten Drebert und Karin Höflinger, Salzburg 

Gerhard Schöfberger und Andrea Schneider, Reisedt 4 

Peter Roßgatterer und Bettina Dorn, Stadl 

Markus Stadler und Andrea Schichl, St. Aegidi 47 

Martin Scheuringer und Marina Biergeder, Stadl 

 

In Erinnerung an die Verstorbenen des letzten Jahres  

 

 

 
Franz Dräxler 
Fraunhof 2 
verst. am 17.01.2019 
im 81. Lebensjahr 

 
Anna Dantner 
Schardenberg 

verst. am 26.01.2019 
im 71. Lebensjahr 

 

 

 
Franz Beham 
Kößlau 13 
zuletzt Esternberg 

verst. am 01.03.2019  
im 84. Lebensjahr 

 
Franziska Roßgatterer 

Sonnenhang 1/5 
verst. am 11.03.2019 

im 88. Lebensjahr 

 

 

 
Franziska Wösenböck 
Maierhof 5 
zuletzt Esternberg 

verst. am 12. März 2019 
im 87.  Lebensjahr 
 

 
Theresia Hamedinger 

Hackendorf 10 
verst. am 16.03.2019 

im 73. Lebensjahr 

 

 

 
Maria Mayr 
St. Aegidi 28 
verst. am 18.03.2019 
im 88. Lebensjahr 

 
Gertrude Stuhlberger 

St. Aegidi 14 
zuletzt Esternberg 

verst. am 08.04.2019 
im 82. Lebensjahr 

 

 

 
Johann Kornfeldner 
Au 3 
verst. am 11.04.2019 
im 86. Lebensjahr 

 
Ida Dichtl 

St. Aegidi 42 
verst. am 23.06.2019 

im 69. Lebensjahr 
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Anna Osterkorn 
Dornedt 1 
verst. am 03.09.20119 
im 88. Lebensjahr 

 
Rudolf Litzlbauer 

Natternbach 
verst. am 18.07.2019 

im 72. Lebensjahr 

 

 

 
Adolf Klaffenböck 
Steinedt 5 
verst. am 05.09.2019 
im 79. Lebensjahr  
 

 
Siegfried Altenhofer 

Steinedt 6 
verst. am 29.09.2019 

im 47. Lebensjahr 

 

 

 
Martin Weidinger sen. 
Hackendorf 3 
zuletzt Esternberg 

verst. am 09.10.2019 
im 88. Lebensjahr  
 

 
Siegfried Ecker sen. 

Edern 7 
verst. am 06.12.2019 

im 81. Lebensjahr 

 

 

Aus dem Gemeinderat … 

In der Gemeinderatssitzung am 13. Dezember 2019 wurde der Voranschlag für 2020 beschlossen. 
Aufgrund der vom Bund neu erlassenen Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung 2015 sind 
nun neue gesetzliche Grundlagen heranzuziehen. In allen österreichischen Gebietskörperschaften 
ändert sich das verwendete kameralistische Rechnungswesen hin zum Drei-Komponenten-
Rechnungssystem (angelehnt an die doppische Buchhaltung). Im Vorfeld waren sämtliche 
Vermögenswerte der Gemeinde entsprechend zu bewerten. Basierend auf zahlreiche bestehende 
Datengrundlagen (Kaufverträge, Richtsätze, Schätzungsgutachten, Projektabrechnungen,…), aber 
auch auf zu ermittelnde Daten (Straßenzustandsbewertung, Brückenbewertungen,…) wurde das 
Vermögen der Gemeinde (Grundstücke, Verkehrsinfrastruktur, Gebäude, Amts-, Betriebs- u. 
Geschäftsausstattung, technische Anlage, Fahrzeuge, Maschinen, Wasserbau, Kanalbau, immaterielle 
Vermögensgüter,…) festgestellt. 
 

Das Vermögen der Gemeinde St. Aegidi beläuft sich per 31.12.2019 auf ca. € 23,7 Mio. Einen Großteil 
dieses Vermögens stellen einerseits Grundstücke und Straßen mit einem Wert von € 8,16 Mio. und 
andererseits die Wasser- und Kanalisationsbauten mit einem Wert von € 8,10 Mio. dar. 
 

Zukünftig wird zwischen dem Finanzierungshaushalt, in welchem die Zahlungsströme 
(Einzahlungen/Auszahlungen) abgebildet sind, und dem Ergebnishaushalt in welchem ein 
Wertzuwachs bzw. -verbraucht verbucht wird, unterschieden. 
 

Der Ergebnishaushalt für 2020 wurde wie folgt veranschlagt: 

Grp. Bezeichnung Erträge Aufwendungen Nettoergebnis Rücklagen 
endg. 

Nettoerg. 

0 Vertretungskörper u. allgemeine Verwaltung 42.900   527.900  -485.000  - 4.200  -489.200  

1 Öffentliche Ordnung u. Sicherheit 24.000  63.400  -39.400  -  -39.400  

2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissenschaft  411.700   665.800  -254.100  -  -254.100  

3 Kunst, Kultur und Kultus 2.400  23.500  -21.100  -  -21.100  

4 Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung 100   383.000  -382.900  -  -382.900  

5 Gesundheit 16.200   398.500  -382.300  -  -382.300  

6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr  339.800   519.600  -179.800  -  -179.800  

7 Wirtschaftsförderung 10.900  38.900  -28.000  -  -28.000  

8 Dienstleistungen 1.111.600   758.500   353.100   6.700   359.800  

9 Finanzwirtschaft 1.958.200   167.900  1.790.300  - 17.600  1.772.700  

 Summen 3.917.800  3.547.000   370.800  - 15.100   355.700  



Der Finanzierungshaushalt für 2020 stellt sich wie folgt dar: 
  operative Gebarung investive Gebarung Netto- 

finanzierungs- 
saldo (3) 

Grp. Bezeichnung Einzahl. Auszahl. Saldo 1 Einzahl. Auszahl. Saldo 2 

0 
Vertretungskörper u. 
allgemeine Verwaltung 

41.900   514.700  -472.800  263.300   385.200  -121.900  -594.700  

1 
Öffentliche Ordnung u. 
Sicherheit 

3.200  31.300  -28.100   1.600  6.900  - 5.300  -33.400  

2 
Unterricht, Erziehung, 
Sport u. Wissens. 

 283.600   517.900  -234.300  126.400  23.900  102.500  -131.800  

3 
Kunst, Kultur und 
Kultus 

2.400  23.500  -21.100  -   -   -  -21.100  

4 
Soziale Wohlfahrt u. 
Wohnbauförderung 

100   383.000  -382.900  -   -   -  -382.900  

5 Gesundheit 16.200   397.100  -380.900  -  1.400  - 1.400  -382.300  

6 
Straßen- und 
Wasserbau, Verkehr 

 162.300   278.000  -115.700  31.500  52.000  -20.500  -136.200  

7 Wirtschaftsförderung 10.900  36.000  -25.100   5.000  2.900  2.100  -23.000  

8 Dienstleistungen  861.900   397.500   464.400  79.700   372.000  -292.300  172.100  

9 Finanzwirtschaft 1.958.200   167.900  1.790.300  -   -   -  1.790.300  

  Summen 3.340.700  2.746.900   593.800  507.500   844.300  -336.800  257.000  

 
  Finanzierungstätigkeit Geldfluss aus 

voranschlags- 
wirksamen 

Gebarung (S 5) 
Grp. Bezeichnung Einzahlungen Auszahlungen Saldo 4 

0 Vertretungskörper u. allgemeine Verwaltung 100.000  -  100.000  - 494.700  

1 Öffentliche Ordnung u. Sicherheit  -  -  -  - 33.400  

2 Unterricht, Erziehung, Sport u. Wissens.  -  -  -  - 131.800  

3 Kunst, Kultur und Kultus  -  -  -  - 21.100  

4 Soziale Wohlfahrt u. Wohnbauförderung  -  -  -  - 382.900  

5 Gesundheit  -  -  -  - 382.300  

6 Straßen- und Wasserbau, Verkehr  -  -  -  - 136.200  

7 Wirtschaftsförderung  -  -  -  - 23.000  

8 Dienstleistungen 100.000  328.700  -228.700  - 56.600  

9 Finanzwirtschaft  -  -  -   1.790.300  

 Summen 200.000  328.700  -128.700  128.300  

 
Abzüglich des Saldos aus investiven Einzelvorhaben von EUR 2.300,-- ergibt sich ein positives 
Ergebnis der lfd. Geschäftstätigkeit von EUR 126.000,--. 
 

Bilanz der Gemeindevertretung 

Im letzten Jahr hat der Gemeinderat 6 mal getagt und 56 Punkte wurden dabei behandelt.  
8 Sitzungen hat der Gemeindevorstand abgehalten und insgesamt 

11 mal haben Sitzungen von Ausschüssen und Beiräten stattgefunden. 
 

An der Blutspendeaktion am 19. und 20. Dezember haben sich 86 Spender beteiligt! 

DANKE 

 



Gebühren & Tarife ab 2020 – auf Familien abgestimmt! 

Die Gebühren und Tarife für die Wasserversorgung sowie die Abwasserbeseitigung wurden 
entsprechend den von der Statistik Austria veröffentlichen Indices angepasst: 
 
WASSERVERSORGUNG 
Die Wassergebühr setzt sich zusammen aus der Jahresgrundgebühr und dem tatsächlichen 
Wasserverbrauch. 
 
Jahresgrundgebühr je Erwachsenen € 40,04 
Kinderbonus! Jahresgrundgebühr für Kinder, Jugendliche,  
Studenten, Präsenzdiener € 12,01 
Jahresgebühr für Gewerbe (zusätzlich pro Beschäftigten € 12,01) € 60,06 
Wasserzählermiete (jährlich)                                                        Keine Änderung € 19,80 
Verbrauchsgebühr pro 1.000 l Wasser € 1,13 
Entnahme aus Hydrant pro 1.000 l Wasser  
(ausgenommen Einsatz- und Löschzwecke)   € 2,27 
 
Anschlussgebühr für ein Einfamilienhaus 
(ersten Belastungsanteil) € 3.146,00 
zweiten Belastungsanteil (zB. 2. Wohnung im Haus) € 1.573,00 
jeden weiteren Belastungsanteil € 1.056,00 
unbebaute Grundstücke € 3.146,00 
 
ABWASSERBESEITIGUNG 
Die Kanalgebühr errechnet sich nach der Anzahl der Bewohner eines Objektes. 
 
Jahreskanalgebühr je Erwachsenen € 189,20 
Kinderbonus! Jahreskanalgebühr für Kinder, Jugendliche,  
Studenten, Präsenzdiener  € 56,76 
Jahresgebühr für Gewerbe (zusätzlich pro Beschäftigten € 56,76) € 283,80 
Entsorgungsgebühr für Senkgrubeninhalte 
einschließlich Transport pro 1.000 l Abwasser € 6,05 
Entsorgungsgebühr bei Selbstanlieferung  € 4,73 
 
Anschlussgebühr für ein Einfamilienhaus   
(ersten Belastungsanteil) € 4.961,00 
zweiten Belastungsanteil (zB. 2. Wohnung im Haus) € 2.486,00 
jeden weiteren Belastungsanteil € 1.650,00 
unbebaute Grundstücke € 4.961,00 
 
Der Kinderbonus wird bis zur Vollendung des 18. Lebensjahres automatisch gewährt. Ab dem 
18. Lebensjahr ist der Kinder-/Jugendlichenbonus mittels Nachweis über den Bezug der Familienbeihilfe 
bzw. bei Präsenzdienern oder Zivildienern mittels Einberufungsbescheid oder Zuweisungsbescheid bei 
der Gemeinde zu beantragen. Die Möglichkeit einer Ermäßigung ist bis zur Vollendung des 24. 
Lebensjahres gegeben. 
 
Aufgrund des Einnahmeneinbruches bei den Rohstoffpreisen (insbesondere Alteisen 
(Preisrückgang von 34 % - Einnahmenrückgang von € 46.363) und Altpapier (Preisrückgang von 42 % 
- Einnahmenrückgang von € 35.577)) sowie den gestiegenen Entsorgungskosten (vorwiegend 
Altholz (Preissteigerung von 98 % - Mehraufwand von € 100.994)) mussten die Abfallgebühren für 
2020 entsprechend angepasst werden. 
 
ABFALLGEBÜHREN 
Abfallgrundgebühr je Haushalt € 62,70 
Mengengebühr je Abfuhr: 
a) pro 60-Liter Tonne € 3,82 
b) pro 90-Liter Tonne € 5,20 
c) pro 120-Liter Tonne € 6,93 

d) pro 770-Liter Tonne € 41,36 
e) pro 1.100-Liter Tonne € 57,18 
f) pro 60-Liter Abfallsack € 5,20 

 



Biosackerl und Kompostierung sind kostenlos. Gleich bleiben auch die Steuerhebesätze bei der 
Grundsteuer und die Hundeabgabe. 
 

Neubau Ortszentrum 

Am 10. Dezember 2019 fand der Juryentscheid betreffend 
den Neubau des Ortszentrums statt. Die Architekten 
Gärtner+Neururer ZT GmbH aus Vöcklabruck erreichten 
bei den 10 abgegeben Projekten den ersten Rang. 
 
Das zweigeschoßige Gemeindeamt mit Flächen für die 
Landspinnerei befindet sich im Süden. Das 
Musikprobelokal wird nördlich situiert und soll 
eingeschoßig ausgeführt werden. 
 
Am 20. Jänner 2020 finden bei der Direktion Inneres und 
Kommunales (Amt der Oö. Landesregierung) ent-
sprechende Gespräche betreffend der Realisierung statt. 
Im Sommer 2020 soll das Zechnerhaus abgebrochen 
werden. Das Gemeindeamt kann bis zur Fertigstellung des 
neuen Gebäudes (voraussichtlich 2022) im bestehenden 
Amtsgebäude verbleiben. 
 
Die Errichtung des Musikprobelokals ist ab 2024/25 
geplant. Zu diesem Zeitpunkt soll auch ein gemeinsames 
Feuerwehrhaus für beide Feuerwehren errichtet werden. 

 
 

Weiters wurde ein Grundsatzbeschluss zum Neubau der Rotkreuz-Ortsstelle in Engelhartszell gefasst. 

Die auf die Gemeinden entfallenden Kosten werden zu 100 % durch das Land Oö. übernommen. Die 

Erweiterung der Wasserversorgung in der Ortschaft Reisedt zu den Häusern Fischer, Hoffmann u. Kosel 

wurde beschlossen. Die Durchführung ist für heuer geplant. Der flächendeckende Glasfaserausbau 

wurde durch die Fiber Service beim Bundesministerium für Verkehr, Innovation und Technologie 

eingemeldet. Wir hoffen auf einen positiven Ausbauentscheid im März/April 2020. Die Realisierung wird 

ca. 2 Jahre in Anspruch nehmen. 

 

Heizkostenzuschuss – Aktion 2019/2020 
 

Von der Oö. Landesregierung wurde für die Heizperiode 2019/2020 die Gewährung eines 
Heizkostenzuschusses an sozial bedürftige Personen beschlossen. Dieser beträgt € 152 bei unter-
schreiten der festgesetzten Einkommensgrenze. Die Antragsfrist läuft vom 7. Jänner bis 17. April 2020. 
Die Anträge können bei der Gemeinde St. Aegidi gestellt werden. 
Soziale Bedürftigkeit liegt vor, wenn das monatliche Nettoeinkommen aller im Haushalt lebenden 
Personen die anzuwendenden Ausgleichszulagerichtsätze für das Jahr 2019 
 

- Alleinstehende: € 933,06 
- Ehepaar/Lebensgemeinschaft: € 1.398,97 
- je Kind: € 173,04 
 

nicht übersteigt. Bei Bestehen einer Haushaltsgemeinschaft von Eltern(teilen) mit erwachsenen, 
selbsterhaltungsfähigen Kindern (d.h. wenn keine Familiebeihilfe mehr für das Kind bezogen wird)  ist 
für jedes „Kind“ die für eine alleinstehende Person festgelegte Einkommensgrenze von € 933,06 
anzuwenden, bei gemeinsamen Haushalt von erwachsenen, selbsterhaltungsfähigen Geschwistern 
jeweils dieser Richtsatz. Haushalte, in denen eine Person oder mehrere Personen im Jahr 2019 
ganzjährig durchgängig bedarfsorientierte Mindestsicherung bezogen hat (haben), haben keinen 
Anspruch auf den Heizkostenzuschuss. Ein Heizkostenzuschuss kann nur jenen Personen gewährt 
werden, die auch tatsächlich für Heizkosten aufzukommen haben. Die Gewährung eines Heizkosten-
zuschusses ist an Personen ausgeschlossen, bei denen vertraglich sichergestellt ist, dass für ihre 
Heizkosten Dritte aufzukommen haben (z.B. im Rahmen eines Übergabevertrages). In diesem Sinne gilt 
dasselbe für Personen, die ihren Brennstoff aus eigenen Energiequellen abdecken. 



Neuer Mitarbeiter in der Gemeindeverwaltung 

Michael Jell, Steinedt 20, ist seit 07.01.2020 am Gemeindeamt St. Aegidi 
beschäftigt. Er wurde in der Gemeindevorstandssitzung vom 09.09.2019 aus 
insgesamt 4 Bewerbern ausgewählt. 
Michael soll zukünftig die Aufgaben rund um das Bauamt übernehmen. Aufgrund 
der zunehmenden Digitalisierung wird er sich auch um die Betreuung und 
Administration im EDV-Bereich kümmern. 

 
 

Filmvorführung „Kongo“ 

von Bezirkshauptmann Dr. Rudolf Greiner  
am 22. Jänner 2020 beim Kirchenwirt St. Aegidi 
 

Seit 36 Jahren lebt die aus Eggerding stammende Don Bosco 
Schwester Hildegard Litzlhammer im Kongo, wo sie großartige 
Aufbauarbeit leistet. Aktuell leitet sie eine Grundschule, eine 
Berufsschule und eine Nachholschule in Kimbanseke, einem Slum 
mit ca. 1,3 Millionen Menschen, wo sie Mädchen ohne 
Familienbindung einen Schulabschluss und eine berufliche 
Ausbildung zur Bäckerin und Konditorin ermöglicht. 
  
Zusätzlich organisiert sie derzeit den Bau einer Volksschule in 
Tolo, einem Dorf am Beginn des Regenwaldes 600 km nordöstlich 
von Kinshasa, das bisher noch kein Weißer betreten hat. 
  
Im Juli letzten Jahres besuchte BH Rudolf Greiner gemeinsam mit seiner Gattin und Wolfgang 
Sünderhauf von der Oö. Landesregierung, der beim gemeinsamen Transport eines Schiffscontainers mit 
Hilfsgütern eine große Unterstützung war, die Einrichtungen von SR Hildegard im Kongo und fertigte 
einen 47-minütigen Dokumentarfilm darüber an. 
  
Mit der gleichzeitigen Bitte um großzügige Spenden für ein aktuelles Brunnenprojekt für einen dringend 
erforderlichen Brunnen in Kimbanseke wird der Film am Mittwoch, 22. Jänner 2020, 19:30 Uhr beim 
Kirchenwirt vorgestellt. 
 
 

Neujahrsbaby 
 

 
Wir gratulieren den Eltern, Carina Wolfschluckner und 
Josef Reiter, Edern 2, zu ihrem Neujahrsbaby Noah. Noah 
wurde am 01.01.2020 um 20:34 Uhr im Klinikum 
Grieskirchen geboren. Er war 54 cm groß und 2970 g 
schwer. 
 
Das Neujahrsbaby wurde am 03.01.2020 von unserem 
Bürgermeister Klaus Paminger und Bürgermeisterin der 
Stadt Grieskirchen Maria Pachner besucht. 
 

 
 

Wechsel beim Notariat Engelhartszell 

Aufgrund der Ernennung auf die Amtsstelle Wels IV steht der öffentliche Notar, Mag. Hubert Breitwieser, 

Engelhartszell, ab 01.02.2020 nicht mehr zu Verfügung. Mag. Breitwieser bedankt sich für das 

entgegengebrachte Vertrauen und der guten Zusammenarbeit während seiner Amtszeit. 
 

Die Notariatsstelle wird von der neuen Notarin Mag. Nina Zauner ab 03.02.2020 übernommen. 

Bürostunden: Montag, Dienstag, Donnerstag: 8-12 u. 13-16.30 Uhr; Mittwoch und Freitag: 8-14 Uhr 
Standort: ehemaligen Volksschule, 4090 Engelhartszell, Schulplatz 125 



Änderung Abholung Biosack 

Das Biosackerl wird aufgrund einer Änderung jetzt immer freitags abgeholt. Möglicherweise ergibt sich 
Mitte des Jahres nochmals eine Anpassung. Wir werden rechtzeitig informieren. 
 

 

Restlos g’scheit essen! 

Im Durchschnitt entsorgt ein österreichischer Haushalt etwa 100 Kilogramm 
Lebensmittel pro Jahr, obwohl ein Großteil davon noch genießbar wäre. Gerade 
zu den Feiertagen ist das Thema angesichts von Großeinkäufen und 
Familienfesten brandaktuell.  

Durch bewusstes Konsumverhalten können wir viel zum Klimaschutz beitragen, da Lebensmittel 
aufwendig produziert, kilometerweit transportiert, gekühlt und zu qualitativ hochwertigen Speisen 
verarbeitet werden. Lebensmittel können auch nach Ablauf des Mindesthaltbarkeitsdatums noch verzehrt 
werden. Vorsichtig sollte man jedoch bei leicht verderblicher Ware wie Faschiertem, Fisch oder rohem 
Fleisch sein.  
 
Mit Kreativität kann Übriggebliebenes zu köstlichen Gerichten verarbeitet werden: 

 Altbackenes Brot in Scheiben schneiden und im Toaster oder Backrohr aufbacken. 

 Gekochte Nudeln oder Erdäpfel, Zwiebel, Gemüsereste, Salamiwürfel oder Speck mit 

Bratkartoffelgewürz würzen, in eine Auflaufform geben, mit Käse bestreuen und im Backrohr 

überbacken. 

 Hartes Brot in Würfel schneiden und zu Semmelknödel oder Croutons verarbeiten. 

 Klare Suppe aufkochen, hartes Brot, Gemüsereste, Käsereste,.. kurz darin kochen, anschließend 

pürieren und mit etwas Sauerrahm abschmecken. 

 Für einen Semmel-Kaiserschmarrn weiche Semmel klein reißen, mit Milch, Ei, Zucker, Obstresten 

vermengen und in einer Pfanne herausbacken. 

Viel Spaß beim Restlkochen! 
 
 

Neue Pflege-Hotline für Angehörige vom Land OÖ 

Unter der Telefonnummer 051 / 775 775 beantworten Caritas-
MitarbeiterInnen als zentrale Anlaufstelle alle Fragen rund um das 
Thema Pflege und Betreuung im Alter. 

Welche Möglichkeiten der Betreuung und Pflege gibt es für meine Mutter? Wie sieht die Finanzierung 
aus? Wie beantrage ich ein höheres Pflegegeld? Wie komme ich zu einem Krankenbett für zu Hause? 
Wer diese oder andere Fragen zum Thema Pflege und Betreuung hat, kann sich nun an die neue Pflege-
Hotline wenden.  

Viele pflegende Angehörige wissen nicht, wie sie aus der Fülle an Informationen und Angeboten zum 
Thema Betreuung und Pflege jene herausfiltern können, die in ihrer konkreten Situation wichtig sind. Die 
Pflege-Hotline schafft hier Abhilfe. Die Caritas-MitarbeiterInnen geben am Telefon Auskünfte, 
informieren, verweisen an die zuständigen Stellen und Ansprechpersonen und leisten Entscheidungshilfe 
für bestimmte Unterstützungsangebote. Mit der Pflege-Hotline wird somit verhindert, dass sich betroffene 
Personen bei der Informationssuche „im Kreis“ bewegen.  

Im Internet bietet außerdem die Webseite www.pflegeinfo-ooe.at eine Übersicht über alle Hilfs- und 
Unterstützungsmöglichkeiten in Oberösterreich.  

Die Pflege-Hotline ist von Montag bis Donnerstag von 9 bis 12 Uhr und von 13 bis 17 Uhr sowie am 
Freitag von 9 bis 12 Uhr erreichbar. Die restlichen Zeiten und Feiertage werden mit Anrufbeantworter 
und verlässlichem Rückruf abgedeckt. www.pflegeinfo-ooe.at 
 

Tag der offenen Tür in der Andorf Technology School am 31. Jänner 2020 von 13.00 bis 17.00 Uhr. 

http://www.pflegeinfo-ooe.at/
http://www.pflegeinfo-ooe.at/

